
 

Schulordnung der Elbe-
Schule 
 
Unsere kunstbetonte Grundschule ist ein Ort, an dem Kreativität und künstlerische Frei-
heit gefördert werden. Wir möchten eine positive und unterstützende Lernumgebung 
schaffen, in der alle Kinder ihre künstlerischen Talente entfalten können. Wir schätzen 
die Vielfalt an unserer Schule als Reichtum und fördern die Demokratiebildung, um un-
sere Schüler auf die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts vorzubereiten. 
 
Wir erwarten von allen Schülern, dass sie einander und die Lehrkräfte mit Respekt und 
Höflichkeit behandeln. Jeder Schüler ist für sein eigenes Verhalten und seine eigenen Sa-
chen verantwortlich. Wir legen großen Wert auf die Sicherheit aller Schüler und erwarten, 
dass sie sich an die Sicherheitsregeln halten. 
 
Im Kunst- und Kreativbereich fördern wir die künstlerische Freiheit und Kreativität aller 
Schüler. Wir erwarten von allen Schülern, dass sie die künstlerischen Materialien und 
Werkzeuge ordentlich und sicher verwenden. Wir ermutigen alle Schüler, an Kunstprojek-
ten teilzunehmen und ihre künstlerischen Fähigkeiten zu entwickeln. 
 
Wir fördern die Partizipation aller Schüler an der Gestaltung unserer Schule und unserer 
Gemeinschaft. Wir schätzen die Vielfalt an unserer Schule als Reichtum und fördern den 
Respekt für unterschiedliche Kulturen, Religionen und Meinungen. Wir ermutigen unsere 
Schüler, kritisch zu denken und ihre eigenen Meinungen zu bilden. 
 
Wir bieten interkulturelle Bildung an, um unsere Schüler auf die Herausforderungen einer 
globalisierten Welt vorzubereiten. Wir fördern die Vielfalt in der Kunst und ermutigen un-
sere Schüler, ihre eigenen kulturellen Hintergründe und Erfahrungen in ihre Kunstwerke 
einzubringen. Wir streben nach Inklusion und Gleichberechtigung aller Schüler, unabhän-
gig von ihrer Herkunft, Kultur oder Religion. 
 
Wir erwarten von allen Schülern, dass sie pünktlich zum Unterricht erscheinen, aufmerk-
sam sind und sich auf die Lerninhalte konzentrieren. Wir erwarten von allen Schülern, 
dass sie ihre Hausaufgaben ordentlich erledigen und rechtzeitig abgeben. 
 
Wir erwarten von allen Schülern, dass sie einander mit Respekt behandeln und keine Ge-
walt oder Belästigung dulden. Wir ermutigen alle Schüler, freundlich und hilfsbereit ge-
genüber anderen zu sein. 
 
Bei einem Verstoß gegen die Schulordnung kann ein Schüler verwarnt werden. Bei wie-
derholten Verstößen gegen die Schulordnung kann ein Elterngespräch stattfinden. Wir 
können auch Erziehungsmaßnahmen nach § 62 Berliner Schulgesetz ergreifen, wie Ge-
spräche mit dem Schüler, Gespräche mit den Eltern, Entwicklung eines individuellen För-
derplans oder Teilnahme an einem Sozialtraining. Wir können auch Ordnungsmaßnahmen 
nach § 63 Berliner Schulgesetz ergreifen, wie Verwarnung, Nachsitzen, Ausschluss von 
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bestimmten Aktivitäten oder Veranstaltungen, Beurlaubung oder Ausschluss von der 
Schule. 
 
Die Schulordnung kann von der Schulleitung geändert werden. Änderungen und Ergän-
zungen werden den Eltern und Schülern mitgeteilt. 
 
Wir hoffen, dass diese Schulordnung dazu beiträgt, dass unsere kunstbetonte Grund-
schule ein Ort ist, an dem alle Schüler ihre künstlerischen Talente entfalten können und 
ihre Potenziale entwickeln können. Wir sind überzeugt, dass unsere Schüler mit ihrer 
Hilfe eine positive und unterstützende Lernumgebung schaffen können. 
 
Wir haben auch einige spezifische Regeln für den Kunstunterricht, wie die ordnungsge-
mäße Verwendung von Materialien und Werkzeugen, die Respektierung von Kunstwerken 
und Materialien und die Sauberkeit und Ordnung im Kunstunterricht. Wir haben auch Re-
geln für die Nutzung von digitalen Medien, wie die Nutzung nur für schulische Zwecke, 
der Schutz von persönlichen Daten und Informationen und die Vermeidung von Cyber-
mobbing und Online-Belästigung. 
 
Wenn Sie Fragen oder Anliegen zur Schulordnung haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung oder die Lehrkräfte. Wir sind gerne bereit, Ihnen weiterzuhelfen und Ihre 
Fragen zu beantworten. Die Schulordnung wird regelmäßig überprüft und aktualisiert. 
Änderungen und Ergänzungen werden den Eltern und Schülern mitgeteilt. 


